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OSKAR
Dauerhafte Hilfsaktion. Die Erlöse kommen
jährlich wechselnden Projekten zugute.
Eine Spende ist jederzeit möglich. HILFT
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OSKAR

Kolpingwerk Diözesanverband Fulda e.V. 
IBAN: DE70 4726 0307 0078 7878 00
Wir bitten um die Angabe von:
Aktion Oskar hilft | Gruppe & ort

Jede Spende schenkt Perspektiven

Spendenkonto

Oskars Familie

Die Erfolgsgeschichte begann bereits 
1981. Eine kleine Gruppe von Engagierten 
legte den Grundstein Für diese Aktion, als 
sie selbstbemalte Ostereier verkaufte 
und den Erlös spendete. Früher unter 
dem Namen Osteraktion bekannt, wird 
die Aktion Oskar hilft heute in 
zahlreichen Orten durchgeführt und von 
vielen Verbänden, Pfarr- und Jugendgrup-
pen mitgetragen. So kommt insgesamt eine 
gigantische Summe zusammen.

Aktion Oskar Hilft

Seit Beginn der Aktion konnte ein Erlös 
von über einer halben Million Euro aus-
geschüttet werden.

Spendenerlöse

2020

Die Erlöse kommen jährlich wechseln-
den Projekten zugute. Dabei wird jeweils 
ein nationales und ein internationales 
Projekt, welches das DZI-Spendensiegel 
trägt, unterstützt.

Die SpendenErlöse fließen immer in 
Sozialprojekte, sodass möglichst 
viele Menschen davon profitieren 
können. Wichtig ist dabei vor allem, 
dass immer eine „Hilfe zur Selbsthil-
fe“ im Mittelpunkt aller finanziellen 
Zuwendungen steht. So schenken wir 
Hoffnung, neuen Mut und ermöglichen eine 
Perspektive auf eine bessere Zukunft.

Geprüftes Vertrauen

für Menschen

www.aktion-oskar-hilft.de

Fotos: Kolping International | Pixabay

Diözesanverband Fulda

Träger Aktion Oskar hilft: 
Kolpingjugend im Kolpingwerk Diözesanverband Fulda e.V. 
Liobastraße 2| 36037 Fulda |Tel. 0661 – 1 00 00 
E-Mail:team@aktion-oskar-hilft.de



Oskars Projekte

2020

„Spark“ bedeutet übersetzt „Funke“. Viel mehr 
als einen Funken Hoffnung bietet das Projekt für 
Mütter und ihre Kinder in Südafrika.

„SPARK“ – Du schaffst das!

BaBi – Begleitung am Beginn

In den Vororten von Kapstadt, Delft, Manenberg 
und Bonteheuwel leben viele alleinerziehende Mütter 
ohne Perspektive. Häufig sind sie in der Rolle als 
Mutter völlig überfordert, ohne Schulabschluss und 
Ausbildung. Sie fühlen sich alleingelassen und sehen 
für sich keine Zukunft. Meist haben sie bereits  
Gewalterfahrung gemacht und sind traumati-
siert. Hier setzt die Hilfe von Kolping an: In einer 
psychosozialen Betreuung erfahren die Frauen 
Gemeinschaft und Austausch. Sie erlangen ihren 
Selbstwert zurück, schöpfen Hoffnung, glauben 
wieder an ihre Fähigkeiten und schmieden konkrete 
Pläne für die Zukunft. 

Die Schwangerschaftsberatung beim Sozialdienst  
katholischer Frauen (SkF) in Fulda und ehrenamtli-
che Familienbegleiterinnen unterstützen junge Fami-
lien und Alleinerziehende bis zum dritten Lebensjahr 
des Kindes. 
Sie erhalten Unterstützung bei der Pflege und 
Ernährung ihres Kindes, bei Erziehungsfragen oder 
der Organisation des Haushalts. Oft unterstützen 
die Ehrenamtlichen bei ganz alltäglichen Dingen und 
begleiten zu Ärzten, bei Ämtergängen oder beim 
Wocheneinkauf. Durch zeitweilige Betreuung des 
Kindes entlasten sie zudem die Eltern. 
Die Grundidee von Projekt BaBi ist: Hilf mir, es 
selbst zu tun. Daher stärken die Begleitungen die 

Eigenverantwortung der Eltern, denn diese ist die 
Grundlage für die gute Entwicklung, Erziehung und 
Bildung der Kinder.

Internationales
Projekt

nationales
Projekt


